
Liebe Schülerinnen und Schüler, werte Eltern und Erziehungsberechtigte! Die Vorbereitung zur neuen 

Aufgabenstellung ist getätigt. Um Ihnen nochmals die Idee dahinter zu erklären, erlaube ich mir einige 

Punkte aufzulisten: 

• Ab sofort werden in allen beurteilten Gegenständen Wochenaufgaben gestellt. Diese werden 

den Schülerinnen und Schülern jeweils ab Montag 06.00 Uhr freigeschalten und müssen bis 

zum Wochenende abgegeben werden. 

• In der Folgewoche wird es einen neuen Auftrag geben, der unabhängig von der vorigen 

Aufgabenstellung wieder innerhalb einer Woche erledigt werden soll. 

• Alle Abgaben zählen zur Mitarbeit und sind letztlich ein Teil der Jahresbeurteilung. Um ein 

Gerücht zu beseitigen: School@Home und die damit verbundenen Aufgabenstellungen sind 

nicht freiwillig! 

• Um die SchülerInnen nicht zu unter-/überfordern soll jeder Wochenauftrag innerhalb von 60 

– 90 Minuten zu erledigen sein. 

• Der Gegenstand Werken wird von dieser Richtlinie ausgenommen. Einzelne Projekte könnten 

auch über mehr als eine Woche ausgerichtet sein. 

• Sollte es aus irgendeinem Grund nicht möglich sein, die Aufgaben zu machen, kontaktieren Sie 

bitte die jeweiligen Lehrerinnen und Lehrer. 

• Der Kurs „Religion“ wird nach Absprache mit allen ReligionslehrerInnen interreligiös 

abgehalten. Das bedeutet, dass die Aufgaben von Schülerinnen und Schülern aller 

Religionsgemeinschaften gemacht werden können. Vielen Dank dafür! Kinder ohne religiösem 

Bekenntnis, oder jene, die sich abgemeldet haben, müssen die Aufgaben nicht machen. 

• Der Kurs „Natives“ ist der einzige zusätzliche Kurs und dient als verpflichtende Vertiefung 

bezüglich unseres Sprachenschwerpunktes. 

• Die Aufgaben sollen mittels Word-Datei oder einem von der Lehrkraft gewünschten Format 

abgegeben werden, können allerdings auch in Ausnahmefällen per fotografiertem 

handgeschriebenen Blatt per Mail gesendet werden. Für individuelle Lösungen stehen die 

Lehrkräfte zur Verfügung. 

• Alle bisherigen Arbeitsaufträge, die vielleicht noch in der Schule ausgeteilt wurden und noch 

nicht vollständig bearbeitet werden konnten, werden durch die LMS Aufgaben ersetzt. 

• Nach Ablauf der Abgabefrist werden die Lehrerinnen und Lehrer die Schülerwerke 

kontrollieren und ihnen Rückmeldung geben. Dies erfolgt in der Regel in der Folgewoche. 

Mit dieser strukturierten Art und Weise wollen wir in der jetzigen Situation sicherstellen, dass die 

Schülerinnen und Schüler ihre Kompetenzen in den einzelnen Gegenständen aufrechterhalten und 

dadurch durchaus auch verbessern können. Letztlich führt eine dadurch gewährleistete durchgehende 

Leistungsaufzeichnung zu einer Jahresnote. Für etwaige zusätzliche Unterstützung und auftretende 

Fragen stehen die Lehrerinnen und Lehrer natürlich weiterhin zur Verfügung. 


